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Bericht der Präsidentin zur Mitgliederversammlung des 

Appenzellischen Hilfsvereins für Psychischkranke 

 

Das Vereinsjahr 2022 war in der ersten Hälfte des Jahres von meinem Vorgänger Jürgen Kaesler 

geprägt. Hauptthemen waren die neue Homepage unseres Vereines und das Projekt des Hilfsvereins 

zum Thema “Patenschaft für Kinder von Psychischkranken. Es hatte sich abgezeichnet, dass ein 

solches Projekt durch den Hilfsverein nicht alleine gestemmt werden kann. Da bereits beim St. Galler 

Hilfsverein (SGHV) ein gleiches Projekt in einer Pilotphase lief, suchte man den Kontakt mit dem 

Projekt “Mia und Max”.  

Leider haben die Verhandlungen nicht zu einer Einigung geführt. Die finanzielle Belastung dieses 

Projektes übersteigt die Möglichkeiten unseres Vereines. Zudem war die Finanzierung nach der 

Pilotphase unklar. Dies bewog den Vorstand sich nicht am Projekt “Mia und Max” zu beteiligen. Die 

Türe für eine spätere Zusammenarbeit im Projekt bleibt weiterhin offen. 

An seiner Sitzung vom 2. November.2022 befasste sich der neu konstituierte Vorstand mit seinen 

zukünftigen Aufgaben und Projekten. Unsere Projekte hatten bisher Lücken im Sozialbereich 

abgedeckt resp. ausgefüllt. Solche Lücken sind immer weniger vorhanden und nötige Projekte heute 

professionell und somit meist nur mit grossen finanziellen Mitteln zu realisieren. 

Der Vorstand beschloss deshalb, sich neu auszurichten und sich zukünftig mehr für Öffentlichkeits-

arbeit einzusetzen. Wir stellen uns regelmässige öffentliche Informationsveranstaltungen vor. Dabei 

sollen Referentinnen und Referenten gesucht werden, die zu aktuellen Themen ihren Beitrag leisten 

können. Wir wollen aber auch Veranstaltungen anderer Vereine und Gruppierungen mit unserem 

Wissen und allenfalls unseren Finanzen unterstützen, wenn sie sich der psychischen Gesundheit 

widmen.  

Selbstverständlich werden wir auch weiterhin Personen in schwierigen finanziellen Situationen 

unterstützen.  

An seiner Sitzung vom 1. Februar 2023 befasste sich der Vorstand mit dem Neuaufbau der 

Homepage, so dass unsere Gönnerin, die Rembrand AG, weiterarbeiten konnte. Weiter beschloss der 

Vorstand an der Mitgliederversammlung 2023 eine Vortragsreihe zu starten.  

Auf die Mitgliederversammlung hat unser Aktuar seinen Rücktritt erklärt. Bisher konnte noch keine 

Nachfolge gefunden werden, dies trotz Aufruf an die Mitglieder und eine Inserierung auf der Plattform 

“benevol” für Freiwilligenarbeit.  

Wir sind überzeugt, dass wir mit der Neuausrichtung weiterhin einen wichtigen Beitrag zur 

psychischen Gesundheit beider Appenzell beitragen können.   



Ich danke allen Mitgliedern und Gönnern, den Gemeinden und Kirchgemeinden für die finanzielle 

Unterstützung des Vereines. Ebenso danke ich meinen Vorstandskolleginnen und –kollegen für die 

Mithilfe bei meiner Einarbeitung in mein neues Amt.  

Herzlichen Dank Ihnen allen für Ihr Interesse und Wohlwollen im Sinne von psychisch kranken 

Menschen. 

Mirjana Vidakovic, Präsidentin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Appenzellischer Hilfsverein für Psychischkranke 

Postfach 

9100 Herisau 

www.hilfsverein-appenzellerland.ch 

Postcheck-Konto  90-7934-7 


